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Beschluss der Gesamtkonferenz der BBS am Schölerberg vom 05.11.2019 

Arbeitsverhalten 

Kriterium/ Note Verdient besondere 
Anerkennung 

Entspricht den 
Erwartungen in vollem 

Umfang 

Entspricht den Erwartungen Entspricht den 
Erwartungen mit 
Einschränkungen 

Entspricht nicht den 
Erwartungen 

Leistungsbereit-
schaft und 
Mitarbeit 

Ist durchgängig 
arbeitsbereit und 

aufmerksam. Zeigt 
Eigeninitiative und erledigt 

immer die vollständigen 
Hausaufgaben. Übernimmt 
freiwillige Zusatzaufgaben. 

Ist arbeitsbereit und 
aufmerksam. Zeigt 

Eigeninitiative und erledigt 
immer die vollständigen 

Hausaufgaben. 

Ist i. d. R. arbeitsbereit und 
aufmerksam. Nimmt am 

Unterrichtsgeschehen teil 
und erledigt die 

Hausaufgaben meistens 
vollständig. 

Ist im Unterricht nicht 
immer arbeitsbereit und 
mitunter unaufmerksam. 
Nimmt teilweise nicht am 
Unterrichtsgeschehen teil 

und erledigt seine 
Hausaufgaben zu spät 

oder unvollständig. 

Ist im Unterricht selten 
arbeitsbereit und häufig 
unaufmerksam. Nimmt 
unaufgefordert nicht am 
Unterrichtsgeschehen 

teil. Hausaufgaben sind 
unvollständig oder nicht 

vorhanden. 

Ziel- und 
Ergebnis-
orientierung 

Konzentriert sich voll auf 
die Erweiterung der eige-
nen Fähigkeit und Fertig-

keiten und verbessert diese 
in besonderem Maße. 

Verbessert seine 
Fähigkeiten und 

Fertigkeiten kontinuierlich. 

Verbessert seine 
Fähigkeiten und 

Fertigkeiten. 

Verbessert kaum seine 
Fähigkeiten und 

Fertigkeiten. 

Verbessert seine 
Fähigkeiten und 

Fertigkeiten nicht. 

Kooperations-
fähigkeit 

Kooperiert in offenen 
Arbeitsphasen sehr gut mit 

allen Mitschülern, bringt 
sich immer in die Gruppe 

ein und motiviert auch 
andere dazu. 

Kooperiert in offenen 
Arbeitsphasen gut mit 

seinen Mitschülern, bringt 
sich gut in die Gruppe ein 
und akzeptiert Vorschläge 

anderer. 

Kooperiert in den offenen 
Arbeitsphasen mit seinen 
Mitschülern, bringt sich 

meistens in die Gruppe ein  
und akzeptiert Vorschläge 

anderer. 

Kann nur mit einigen 
Mitschülern in den 

offenen Arbeitsphasen 
kooperieren, bringt sich 
wenig in die Gruppe ein, 
stört andere aber nicht. 

Kooperiert kaum mit 
seinen Mitschülern 

innerhalb der offenen 
Arbeitsphasen, bringt 
sich nicht ein und stört 

die Gruppe. 

Selbstständig-
keit 

Arbeitet immer ausdauernd 
und selbständig an den zu 

bearbeitenden 
Arbeitsaufträgen. Beschafft 

sich dazu eigenständig 
benötigte Informationen. 

Arbeitet überwiegend 
ausdauernd und 

selbständig an den zu 
bearbeitenden 

Arbeitsaufträgen. 
Beschafft sich dazu 

größtenteils eigenständig 
benötigte Informationen. 

Arbeitet i. d. R. ausdauernd 
und nach Aufforderung 
selbständig an den zu 

bearbeitenden 
Arbeitsaufträgen. Beschafft 

sich dazu mitunter 
eigenständig benötigte 

Informationen. 

Arbeitet selten 
ausdauernd und benötigt 
häufig Aufforderungen für 

die Bearbeitung von 
Arbeitsaufträgen. Holt 

Rückstände nach 
Abwesenheit nicht 
eigenständig auf. 

Benötigt kontinuierlich 
Aufforderungen um mit 
der Arbeit zu beginnen 

und Hilfe bei der 
Bearbeitung. Holt 
Rückstände nach 

Abwesenheit nicht auf. 
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Sozialverhalten 

Kriterium/ 

Note 

Verdient besondere 
Anerkennung 

Entspricht den 
Erwartungen in vollem 

Umfang 

Entspricht den 
Erwartungen 

Entspricht den Erwartungen 
mit Einschränkungen 

Entspricht nicht den 
Erwartungen 

Reflexions-
fähigkeit und 
Selbstbe-
wusstsein 

Erkennt eigene Stärken und 
Schwächen, akzeptiert dennoch 
Hilfestellungen und setzt diese 

selbstsicher um. 

Erkennt eigene Stärken 
und Schwächen und 
arbeitet daran, unter 

Bezugnahme von 
Hilfestellungen. 

Erkennt eigene Stärken 
und Schwächen 

überwiegend und 
arbeitet daran. 

Erkennt eigene Stärken 
und Schwächen nur 
bedingt; nimmt kaum 
Hilfestellungen an. 

Erkennt eigene Stärken 
und Schwächen nicht; 

verweigert 
Hilfestellungen. 

Vereinbaren 
und Einhalten 
von Regeln 

Hält die Verhaltensregeln und 
Absprachen in der Schule immer 

ein, gestaltet sie aktiv mit und 
vertritt sie ggü. anderen; ist stets 

pünktlich und geht immer 
gewissenhaft mit Schuleigentum 

um. 

Hält sich an die 
Verhaltensregeln und 

Absprachen in der Schule 
und vertritt sie ggü. 

anderen; ist pünktlich und 
geht gewissenhaft mit 
Schuleigentum um. 

Hält sich an die 
Verhaltensregeln und 

Absprachen in der 
Schule; ist pünktlich und 

achtet auf das 
Schuleigentum. 

Hält sich überwiegend an 
die Verhaltensregeln und 

Absprachen in der Schule; 
ist meistens pünktlich und 

achtet überwiegend auf das 
Schuleigentum. 

Hat Schwierigkeiten sich 
an Verhaltensregeln und 
Absprachen zu halten; 
kommt häufiger zu spät 
und geht nicht immer 
gewissenhaft mit dem 
Schuleigentum um. 

Konfliktfähig-
keit 

Kritik wird immer sachlich geübt 
und entgegengenommen; 

bewältigt Auseinandersetzungen 
immer konstruktiv. 

Kritik wird immer sachlich 
geübt und 

entgegengenommen; 
bewältigt 

Auseinandersetzungen 
konstruktiv. 

Kritik wird sachlich 
geübt und 

entgegengenommen; 
bewältigt 

Auseinandersetzungen 
i. d. R. konstruktiv. 

Kritik wird meistens sach-
lich geübt und entgegen-

genommen; leichte 
Probleme beim konstruk-

tiven Bewältigen von 
Auseinandersetzungen. 

Kritik wird unsachlich 
geübt und 

entgegengenommen; 
starke Probleme beim 

Bewältigen von 
Auseinandersetzungen. 

Hilfsbereit-
schaft und 
Respektieren 
anderer 

Ist immer hilfsbereit und zeigt 
Mitmenschen ggü. Respekt und 
Toleranz. Fordert auch andere 

dazu auf. 

Ist immer hilfsbereit und 
zeigt Mitmenschen ggü. 
Respekt und Toleranz. 

Ist häufig hilfsbereit und 
respektiert und toleriert 

Mitmenschen. 

Ist nicht jedem ggü. 
hilfsbereit und zeigt 

gelegentlich wenig Respekt 
und Toleranz ggü. 

Mitmenschen. 

Zeigt selten 
Hilfsbereitschaft und 

respektiert und toleriert 
seinen Gegenüber 
wenig bis gar nicht. 

Übernahme 
von 
Verantwortung 

Übernimmt die volle 
Verantwortung für sein Handeln 
und den eigenen Lernprozess. 

Übernimmt die 
Verantwortung für sein 

Handeln und den eigenen 
Lernprozess. 

Übernimmt i. d. R. die 
Verantwortung für sein 

Handeln und den 
eigenen Lernprozess. 

Übernimmt teilweise die 
Verantwortung für sein 

Handeln und den 
Lernprozess; sucht Fehler 

aber auch bei anderen. 

Übernimmt kaum 
Verantwortung für sein 

Handeln und sucht 
Fehler lieber bei 

anderen. 

Mitgestaltung 
des Gemein-
schaftslebens 

Trägt aktiv durch freundliches, 
höfliches und offenes Verhalten 
zum Gemeinschaftsleben in der 

Schule bei. 

Zeigt freundliches, 
höfliches und offenes 

Verhalten in der Schule. 

Stört die 
Lernatmosphäre nicht; 

zeigt meistens ein 
freundliches und 

höfliches Verhalten. 

Stört die Lernatmosphäre in 
geringem Maße; 

zurückhaltendes und stilles 
Verhalten. 

Undiszipliniertes 
Verhalten; stört die 
Lernatmosphäre. 

 


